
Jedem Wahlkreis stattete unser Ministerpräsident Daniel Gün-
ther in diesem Wahlkampf mindestens einen Besuch ab – darüber 
haben wir uns sehr gefreut! Nach einem Auftritt in Schleswig gab 
es einen Tag lang tolle Gespräche in Brunsbüttel, Heide und St. 
Peter-Ording. Man hat an den vielen Besuchern und Zuhörern ge-
merkt, dass Daniel Günther bei den Menschen ankommt – das se-
hen übrigens nicht nur wir in der CDU so, das besagen auch Um-
fragen. Daniel Günther kommt an, hört den Leuten gut zu, nimmt 
ihre Anliegen mit, ist dabei authentisch, bodenständig und auf 
sympathische Art und Weise normal geblieben. Ich bin der festen 
Überzeugung, dass er auch nach dem 8. Mai für mindestens fünf 
weitere Jahre der beste Ministerpräsident für unser Land wäre!     
Wer will, dass Daniel Günther Ministerpräsident bleibt 
und wir als CDU die Regierung führen, muss am Sonntag, 
8. Mai, mit beiden Stimmen CDU wählen!
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Einblicke 

Liebe Leserinnen,

liebe Leser,

Endspurt im Wahlkampf:

8. Mai – beide Stimmen CDU!

es ist schon eine ungewöhnliche Zeit – ein Wahlkampf 
in einer noch anhaltenden Pandemie, dazu der fürch-
terliche Krieg in der Ukraine. Daher ist vieles anders, 
und dennoch geht es gerade jetzt darum, für unser 
Schleswig-Holstein die richtigen Weichen zu stellen! 

Natürlich wünsche ich mir gerade nichts mehr, als dass 
dieser Krieg beendet wird. Aber ich höre von den vielen 
Menschen, denen ich im Wahlkampf begegne, auch drän-
gende Fragen zur Zukunft. Steigende Preise bei Energie 
und Lebensmitteln, steigende Zinsen, die Corona-Folgen, 
Schule, Bildung, Wirtschaft, Landwirtschaft, die Energie-
wende und die Rettung des Klimas – all das bewegt uns! 
Und darauf geben wir Antworten und wollen das auch 

zukünftig tun. Antworten für unser Land, Antworten für 
unsere Zukunft. Wir alle wollen fortsetzen, was wir in 
den ersten fünf Jamaika-Jahren begonnen haben und auf 
die Herausforderungen, die vor uns liegen, die besten 
Antworten finden: Anpacken statt rumschnacken! 

Insofern wünsche ich uns allen einen erfolgreichen Wahl-
tag und lade alle, die Lust haben, zu unserem Wahlabend 
im Café Böttcher im Modehaus Ramelow ein, Beginn ist 
am 8. Mai um 17.30 Uhr (Anmeldung erforderlich per 
Mail an service@cdu-dithmarschen.de).     

Herzliche Grüße und bleiben 
Sie gesund, Ihr und Euer



„Energiepolitik für Schleswig-Hol-
stein“, so der Titel einer Veranstal-
tung des Wirtschaftsrates Schles-
wig-Holstein. Nach dem Grußwort 
des Gastgebers Klaus Liermann von 

der Messe Husum führte Stephan 
Frense von der Arge Netz und Spre-
cher des WR Nordfriesland durch das 
energiegeladene Programm und die 
Podiumsdiskussion. Vielen Dank!

Podiumsdiskussion

zur Energiepolitik für unser Land      

Neulich habe ich Ole Thomsen 
(Thomsens Fleischwaren in Wrohm) 
besucht und vor seinem Laden mei-
nen kleinen Wahlkampf-Stand aufge-
baut. Auch hier gab es tolle Gesprä-
che. Danke, lieber Ole!

Infostand bei

Thomsen in Wrohm

Energieprojekte

vorgestellt
Die Landesgruppe Nord des VKU 
(Verband kommunaler Unterneh-
men) hat kürzlich in hybrider Form 
mit dem Arbeitskreis Wasserstoff bei 
den Stadtwerken in Heide getagt. 
Wir durften unsere zukunftsweisen-
den Projekte vorstellen, mit denen 
wir unseren Beitrag zum Gelingen 
der Energiewende beitragen wollen.

Im Landtag haben wir in dieser Wo-
che die Beschleunigung für das 
LNG-Terminal in Brunsbüttel be-
schlossen. Wir lassen die Planungs-
verfahren parallel laufen – denn wir 
wollen und brauchen den Bau eines 
LNG-Terminals hier in Schleswig-Hol-
stein mit Tesla-Geschwindigkeit! Es 
ist wichtig, dass wir das Gesetz jetzt 
so verändern, dass wir Planung und 
Bau parallel laufen lassen können. 
Und es ist auch wichtig, dass die Bun-
desregierung in das Konsortium mit 
einsteigt und so die Realisierung er-
möglicht. Zugleich schaffen wir die 
Voraussetzung für die Wasserstoff- 
und Ammoniak-Nutzung, denn LNG 
ist eine Brückentechnologie, die uns 
aber jetzt unabhängiger macht!

Rekordtempo

für LNG-Terminal

75 Jahre Kreis SportVerband Schles-
wig-Flensburg, herzlichen Glück-
wunsch! Auf dem Empfang gingen 
unter anderem Vorsitzender Rainer 
Dethlefsen, Ministerin Dr. Sabine 
Sütterlin-Waack, LSV-Präsident Hans- 
Jakob Tiessen und Kreispräsident Ul-

rich Brüggemeier auf die Leistung des 
Sports und seine enorme Bedeutung 
für unsere Gesellschaft ein. Auf dem 
Bild mit Ministerin Dr. Sabine Sütter-
lin-Waack, Amtsvorsteherin Petra Bü-
low und meinem Kollegen, dem Land-
tagsabgeordneten Johannes Callsen.

Sport als wichtiger Motor

in unserer Gesellschaft



Entspannt am Tresen ein Bierchen 
oder einen Cocktail trinken und mit 
Tilman Kuban  über Politik schnacken 
– unsere JU hatte dazu den Bundes-

vorsitzenden der JU, Volker Nielsen, 
Mark Helfrich und mich zum „Dith-
marschenschnack“ eingeladen. Vie-
len Dank für soviel Engagement!

Mega Veranstaltung 

unserer JU Dithmarschen!
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Die CDU SChleswig-Holstein steht an 
der Seite der Ukraine und verurteilt 
den Angriffskrieg durch Putin auf das 
Schärfste. Der Krieg bringt nur Tod 
und Leid mit sich. Viele Menschen, 
vor allem Frauen und Kinder, aber 
auch Alte und Kranke, fliehen aus der 
Ukraine, um ihr Leben zu schützen. 
Wir als Land werden alles tun, um 
den vertriebenen und geflüchteten 
Ukrainerinnen und Ukrainern Schutz 
zu gewähren. Damit sind große He-
rausforderungen verbunden, die wir 
alle annehmen und bewältigen wol-
len. Für die Unterstützung der Ge-
flüchteten stellen wir als Land daher 
400 Mio. Euro bereit. 

Unterstützung

für Flüchtlinge

Auf Einladung von Hans-Martin  
Rump (Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Flens-
burg) waren mein Kollege Johannes 
Callsen sowie Thomas Jepsen, Walter 
Behrens und ich bei der Agentur zu 
Gast. Herr Rump gab uns einen guten 
Überblick über die Entwicklung am 
Arbeitsmarkt der letzten Jahre und 
die Auswirkungen durch Corona. Die 
Tendenz geht klar und deutlich zu im-
mer mehr Beschäftigung, was sicher 
auch mit der sonst guten wirtschaft-
lichen Entwicklung in unserem Land 
zu tun hat. Das wollen wir fortsetzen 
– natürlich auch nach dem 8. Mai!

Arbeitsmarkt

entwickelt sich

Im ganzen Wahlkreis bin ich unter-
wegs, um an Türen zu klingeln und 
auf Infoständen präsent zu sein. Das 
Feedback, das ich dabei von vielen 
Menschen bekomme, ist durchweg 
super – auch für Jamaika und Daniel 

Günther! So auch bei Edeka Lacina 
in Erfde (Foto). Dort konnten wir mit 
tatkräftiger Unterstützung des CDU 
Ortsverbandes und Bürgermeister 
Thomas Klömmer  viele gute Gesprä-
che führen und Giveaways mitgeben. 

Super Zuspruch

an unseren Wahlkampfständen


